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Sur bte tidcpffen 3apre firib in STuffraticn unb ^îeufccïànb tocifere, riefige
:2BafFertrafïunternepmungen geplant tu>n benen afterbingö ber Lomenanfeil
per Pefannfen englifcpen Unternepmerftrma pfallen mirP, bie foePetr in
Slufïralien eine üocpfergefellfcpafl gegrünbet paf. 3n IfteufeelanP finb bie
fdptneiserifcpen ^BaflTerfrafiunfernepmungen1 fcpon rüpmlicp Pefannf. ©ie
fcpmeiserifcpe 3nPujIrie fort aPer einmal in einem peroorragetiPen gilm, Pe>

gleitet non gutgefcpriePenen 31rtiteln unb illuftriertem auofüprlicpen propa*
ganPamafertal ben piefigen 25eporPeti unb $acpleuten geigen, tnao fte
leijten fann. (^îat. 3fg.)

* *

ffreuj unb .Quer buret? bie Silmtnelf.
@t»l ftiHO^utnltiumeöülIar. 2He ametiïanifipe [Regierung läpt einen

Silber=§atbbollar ausprägen, ber anläpltcp ber Sröffnung ber gropen fîino*
5lu§fteHung in So§ 2lngele§ im näcpften 3Ronat pt 2lu§gabe gelangen foH.
S)ie Stuffdjrift nimmt auf bie ^aprpunbertfeier ber 9Rontoe=$o£ttin, aber
audj auf bie ^inoauëfteûung 33epg.

giintpiopaflimba für bie Stf>n>icflermütter. Sur Seit befepäftigt fid?
eine amerifanifepe gilmgefeflfdpaft mit ber ^erfteüung eineê $tlm§, ber bie
ïenbenj »erfolgt, einen ißropaganbafelbpg für eine oft pllnrecpt oerläfterte
Kategorie bon 2Renfcpen, nämlicp für bie Scpmiegermütter, p eröffnen. S)aë

patronat über biefen 3Wm pat ber fPräfibent ber bereinigten Staaten ßoob-
Itbge in pöcpfteigener Ißerfon übernommen.

1 - — —

Als Ersatz für das vielbegehrte, nicht mehr lieferbare
»GROSSE BILDERBUCH DES FILMS«

empfehlen wir

„FILMSTERNE"
Herausgegeben von F. A. Binder

F. A. Binder, unstreitig der führende Porträtphotograph des vornehmen Berlin,
der bevorzugte Lichtbildner der Künstler und Künstlerinnen, hat hierzu die
künstlerischen Aufnahmen geliefert, zu denen eine sachkundige Hand die hoch»
interessanten Einführungen geschrieben hat. Und zwar sind es keine trockenen
Biographien, keine angeblichen Intimitäten aus dem Privatleben der Stars, nichts
von ihren Liebhabereien und Toilettegeheimnissen, sondern lebendige Schilde»

rungen ihres Könnens und ihres Wirkens.

Das prächtige Album wird jedem Kinofreund
große Freude bereiten.

Eine herrliche Beigabe für den We i h n a ch t s t i s ch

Preis Fr. 2.20
zuzüglich 20 Cts. Porto (Nachnahme 35 Cts. mehr).

Verlag „Zappelnde Leinwand", Hauptpostfach, Zürich
Postcheckkonto Vlllj7876
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Mr die nächsten Jahre sind in Australien und Neuseeland weitere, riesige
Wasserkrastunternehmungen geplant, von denen allerdings der Löwenanteil
der bekannten englischen llnternehmerfirma zufallen wird, die soeben in
Australien eine Tochtergesellschaft gegründet hat. In Neuseeland sind die
schweizerischen Wasserkrastunternehmungen schon rühmlich bekannt. Die
schweizerische Industrie soll aber einmal in einem hervorragenden Film,
begleitet von gutgeschriebenen Artikeln und illustriertem ausführlichen
Propagandamaterial den hiesigen Äehörden und Fachleuten zeigen, was sie
leisten kann. (Nat. Ztg.)

Kreuz und Quer durch die Filmwelt.
Ein Kino-Jnbiläumsdollar. Die amerikanische Regierung läßt einen

Silber-Halbdollar ausprägen, der anläßlich der Eröffnung der großen Kino-
Ausstellung in Los Angeles im nächsten Monat zur Ausgabe gelangen soll.
Die Aufschrift nimmt auf die Jahrhundertfeier der Monroe-Doktrin, aber
auch auf die Kinoausstellung Bezug.

FilmPropaganda für die Schwiegermütter. Zur Zeit beschäftigt sich

eine amerikanische Filmgesellschaft mit der Herstellung eines Films, der die
Tendenz verfolgt, einen Propagandafeldzug für eine oft zu Unrecht verlästerte
Kategorie von Menschen, nämlich für die Schwiegermütter, zu eröffnen. Das
Patronat über diesen Film hat der Präsident der Vereinigten Staaten Cood-
lidge in höchsteigener Person übernommen.
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A.ls für <lg8 vielbe^ehrte, nicht mehr lieferbare

»(IKO88L LlchOLKLUQbä OL8
empfehlen 'srir

K./t. Kin6er, nnstreitiz 6er kübren6e Portrstpboto^rnpb 6es vornebmen öerlin,
6er bevor^nxte I66itbil6ner 6er Künstler nn6 Künstlerinnen, bnt bier^u 6ie
künstlerisäien /mknslnnen geliefert, 6enen eine ss6ikun6ize l6sn6 6ie bo6>-
interesssnten Kinkübrunzen zesckrieben bst. Un6 ^«-gr sin6 es keine trockenen
öioxrnpbien, keine snzeblicken Intimitäten svs 6em Privatleben 6er Ltsrs, nicbts
von ibren kiebbsbereien un6 Ichilettexebeimnissen, son6ern leben6ige 86iil6e-

rcinxen ibres Könnens un6 ibres Wirkens.

Das N/bam /ec/em /fmo/reaac/
/Ieat/e öere/ten.

Kine berrlicke Leiznbe kür 6en ^e i b n n 6> ts t i s 6i
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